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Aus dem Biosphärenpark
Wir berichten über die Beteiligung an der landes-
weiten Initiative zur Bewahrung der Insektenviel-
falt und blicken auf die Aktivitäten im Bereich For-
schung der vergangenen 20 Jahre Biosphärenpark 
zurück.  Mehr auf den Seiten  2 und 3  >
 

Tal/Region
Die REGIO Managerin berichet aus der Arbeits-
gruppe zur Erarbeitung des Strategiepapieres 
zur Kreislaufwirtschaft Großes Walsertal. Für das 
Sonnenfest werden Dokumente aus den Anfängen 
des Solarenergieausbaues gesucht. Der Biosphä-
renpark Großes Walsertal ist „Ghörig feschta“ 
Region. Wir informieren über die Sommerbetreuung 
in Thüringerberg und das Angebot der Tagesbetreu-
ung in Marul sowie das Projekt „MINT“ der Walser-
bibliotheken.  Mehr auf Seite  4 und 5  >

Aus den Gemeinden 
Die Gemeinden berichten über Vereinsaktivitäten 
in den Orten, über Veranstaltungen, die Anmelde-
möglichkeiten für Kinderbetreuung und Stellenan-
gebote der Betriebe.  Mehr  auf den Seiten  6 bis 17  >

Kurzmeldungen, Termine und 
Stel lenangebote 
Aufruf zur Teilnahme am Markt „Züg & Sacha“ am 
2. Mai in Bregenz, Einladungen zu Seminaren sowie 
die Stellenangebote des Konsumvereins Sonn-
tag, der Seilbahnen Sonntag sowie des Maler und 
Bodenlegers Michael Karner. In der Woche nach 
Ostern laden wir zusammen mit den Bergtee-Leu-
ten zur Bergteezeit ins biosphärenpark.haus ein.  
Mehr auf den Seiten  18 und  20 sowie auf den Gemeinde-
seiten  >
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Insektenviel fa l t  – Kleine Tiere, 
große Leistung
In i t iat ive zur Bewahrung der Insektenviel fa l t

Sie sind unermüdliche Krabbler, Flieger und Be-
stäuber . Es gibt mehrere Millionen Arten, was über 
80% aller Tiere der Welt entspricht. Manche können 
das 1.200-fache ihres Körpergewichtes heben, bis 
zu 55 cm  lang bzw. 0,3 Millimeter klein werden und 
bis zu 5,6 Milliarden Eier im Leben legen. Faszinie-
rend, meist unbekannt, manchmal lästig – aber 
unersetzlich. Das sind Insekten. Insekten sind ein 
unverzichtbarer Bestandteil der Natur. In den Öko-
systemen haben sie vielerlei Schlüsselfunktionen, 
sind die Grundlage vieler Nahrungsketten und be-
sonders für uns Menschen als Bestäuber für unsere 
Lebensmittelproduktion von höchster Bedeutung. 
Trotzdem sind sie gefährdet und von geradezu 
massenhaftem Rückgang betro! en. Dieser Rück-
gang muss gestoppt werden"

Unter dem Motto „Insektenvielfalt – Kleine Tiere, 
große Leistung“ beteiligen wir uns daher am 
landesweiten Schwerpunkt und wollen in unseren 
Programmen und Aktivitäten einen Fokus auf die 
Insekten legen und verstärkt Wissen zum Thema 
vermitteln. Veranstaltungen für und zu Insekten 
sind im Umweltkalender der Vorarlberger Umwelt-
plattform www.umweltv.at/home zu # nden.

Festreigen 20 Jahre Biosphärenpark
Das Reich der Insekten 

Der renommierter Insektenexperte Timo Kopf 
ermöglichte es durch seine beiden Vorträge am 
15. Februar in die faszinierende Welt der Insekten, 
insbesondere der Wildbienen, einzutauchen. Den 
interessierten Zuhörern wurde ein kleiner Einblick 
in die komplexe Vielfalt dieser Tiergruppe und die 
erschreckende Reduktion genau dieser Diversität  
innerhalb der letzten Jahre gegeben. Ein überra-
schendes Detail für die meisten war, dass die Ho-
nigbienen mit anderen blütenbesuchenden Insek-
ten massiv um die vorhandene Nahrungsquellen 
konkurrieren. Was jeder Einzelne tun kann, um den 
seltenen werdenden Insektenordnungen Lebens-
räume zu scha! en, wurde von Timo Kopf ebenfalls
eingehend behandelt. Zudem bot Timo Einblick in

seine aktuellsten Forschungser gebnisse. 
Wer an diesem Tag keine Zeit hatte aber an 
der Thematik interessiert ist, kann sich gerne 
auch im biosphärenpark.büro über Insekten-
schutz informieren

Forschung im Großen Walsertal 
Am 2. März gab es im biosphärenpark.haus 
die Möglichkeit, sich von zwei renommierten 
Forschern in die Welt der Wissenschaft ent-
führen zu lassen. Die Experten stellten aktuelle 
Forschungs projekte der Kooperation der Arbeits-
gruppe für Entwicklungs- und Nachhaltigkeits-
forschung (AGEF) der Universität Innsbruck und 
dem Biosphärenpark Großes Walsertal vor. Die 
AGEF beschäftigt sich mit Humangeographischen 
Themen wie mit Umwelt politik und -planung, der 
Transformation der gesellschaft lichen Beziehung 
zur Natur, mit Partizipation und sozialer Inklusion 
und vielen weiteren Themenfeldern. Durch diese 
Kooperation konnten im Biosphärenpark Großes 
Walsertal schon einigen Forschungsfragen nach-
gegangen werden. 

Ende des Jahres 2019 erfolgte für zwei weitere 
Forschungs projekte der Startschuss: Dr. Fernando 
Ruiz Peyré leitet und koordiniert ein EU-Projekt, 
an dem 42 Partner aus der ganzen Welt beteili-
gt sind. Ziel dieses Projektes HIGHLANDS 3 ist ein 
globales Netzwerk in Gebirgs regionen aufzubauen 
und Synergien einzelner Projektpartner möglichst 
gut zu nutzen. Ein Lernen voneinander sowie ein 
Austausch mit möglichst vielen Experten rund um 
Problemstellungen in der eigenen Region werden 
durch das Projekt ermöglicht. 
Nils Unthan leitet das Forschungsprojekt CRAFT, an 
dem neben dem Biosphärenpark Großes Walsertal 
auch der Biosphärenpark Engiadina Val Müstair be-
teiligt ist. Die Züricher Hochschule für angewandte 
Forschung (ZHAW) ist ebenfalls involviert. In dem 
auf 3 Jahre angesetzten und vom MAB-Programm 
# nanzierten Projekt geht es um die Entstehung von 
kreativen Initiativen. Es gilt herauszu# nden wie 
Biosphärenparks auf die Entstehung solcher ein-
wirken - hindernd aber auch fördernd. Außerdem 
sollen solche Strukturen und Initiativen gefunden 
und unterstützt werden. Auch hier soll ein Aus-
tausch der Akteure aus beiden Regionen  erfolgen.
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Grußwort zu 20 Jahre Biosphärenpark

„Seit fast 15 Jahren begleiten wir, Geograph/innen 
der Universität Innsbruck, wissenschaftlich den 
Biosphärenpark Großes Walsertal. Doktorarbeiten, 
wissenschaftliche Publikationen und zahlreiche 
Abschlussarbeiten sind dabei entstanden. Sie 
zeigen, dass es in den letzten 20 Jahren im Bio-
sphärenpark gelungen ist, viele Projekte auf den 
Weg zu bringen , die in unterschiedlichen Bereichen 
die vielfältigen Potenziale des Großen Walsertals 
wertschätzen, Vernetzung innerhalb des Tales 
anstoßen und damit Engagement, gemeinsame 
Identität und die Teilhabe aller fördern können. 
Um dies auch über die anfängliche Stimmung des 
Aufbruchs aufrecht zu erhalten, bedarf es eines 
„langen  Atems“. Nachhaltige Entwicklung funktio-
niert nicht über Nacht. In diesem Sinne ist es wich-
tig, Perspektiven der Nachhaltigkeit immer wieder 
aufs Neue gemeinsam zu denken und im Sinne 
einer „Modellregion für nachhaltige Entwicklung“ 
weiterzubringen. Daran  möchten wir uns auch 
weiterhin gerne beteiligen. Für die spannende und 
stets freundschaftliche Zusammenarbeit danken 
wir dem Biosphärenpark-Management und allen 
Verantwortlichen, vor allem aber den Bewohner/in-
nen des Großen Walsertales. Wir freuen uns auf die 
kommenden Jahre und wünschen alles Gute.

Prof. Dr. Martin Coy, Institut für Geogra! e UNI Innsbruck 

Forschung in 20 Jahren Biosphären-
parkgeschichte

Als UNESCO Biosphärenpark und Modellregion für 
nachhaltige Entwicklung gehört das Thema For-
schung auch zu einer der Kernaufgaben. In den 
letzten 20 Jahren wurde diese Aufgabe immer sehr 
ernst genommen und so mit diversen Universi-
täten Kooperationen gesucht. Im Jahr 2006 wur-
de ein Leitfaden für Forschung erarbeitet. Ziel ist 
Forschung  und Monitoring unter dem Motto „Leben 
im Einklang mit der Natur“ zu forcieren und eine 
Nutzen stiftende, die Identität fördernde Forschung 
zu betreiben, die auch die Region dokumentiert. 
Dazu gilt es, sich an regionalen Bedürfnissen und 
den bestehenden Kompetenzbereichen zu orientie-
ren auch die Vorgaben aus dem „Man and

Biosphere“-Programm gehört zu den Rahmen 
bedingungen. Es soll Zukunftsforschung (Alpwirt-
schaft, Naturgefahren und Alltagskultur) und 
Ad-hoc-Forschung sowie Monitoring betrieben 
werden. 

In den vergangenen 20 Jahren konnten rund 40 
Diplomar beiten und Dissertationen mit Schwer-
punkt im Biosphärenpark Großen Walsertal un-
terstützt werden. Zudem wurden 44 Forschungs-
projekte zu unterschiedlichsten Kernthemen in der 
Region  durchgeführt. Zu den akademischen Part-
nern zählten die Universität für Bodenkultur (BOKU) 
Wien, die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, 
die Universität Wien, die Pädagogische Hochschule 
Vorarlberg, das International Management Center 
Krems, die Technische Universität Wien, die Wirt-
schaftsuniversität Wien, die Universität St. Gallen, 
die Züricher Hochschule für angewandte Forschung 
(ZHAW), die Carl von Ossietzky Universität Olden-
burg, die Ecofoc, Université de Neuchâtel, die Uni-
versité de Lyon, die Fachhochschule Eberswalde. 
Auch von Schulen wurden Abschlussarbeiten mit 
Schwerpunkt im Großen Walsertal durchgeführt. Zu 
diesen gehörten das Bundesgymnasium Bludenz, 
die HLW Rankweil, die Tourismusschule Bludenz 
und die Schule für Gestaltung Ravensburg.

Seit nunmehr 15 Jahren besteht mit der Arbeits-
gruppe für Entwicklungs- und Nachhaltigkeits-
forschung (AGEF) der Universität Innsbruck rund 
um Prof. Dr. Martin Coy und dem Biosphärenpark 
Großes Walsertal eine Forschungskooperation. 
Letzte große Projekte waren „REPA“ 2005 und 
„REPA Next“ 2014.  

Dank der Zusammenarbeit mit vielen engagierten  
Fachexperten und Forschungseinrichtungen 
konnte in diversen Belangen ein deutlicher Mehr-
wert für die Biosphärenparkregion erzielt werden. 
Dieser Nutzen für die Region soll auch zukünftig 
gesichert werden und die Kooperation mit Uni-
versitäten und anderen Forschungseinrichtungen 
weiterhin gelebt werden. So kann der Biosphären-
park Großes Walsertal auch in diesem Sektor dem 
Ruf einer Modellregion mit erhobenem Haupt 
nachkommen.



4

TalRegion

4

TalRegion

4

Aus dem REGIO-Management 

Mit dem Beschluss zur Biosphärenparkregion vor 
20 Jahren hat sich die Region zu einer Stärkung der 
Kreislaufwirtschaft bekannt. Kreislaufwirtschaft 
ist ein Modell bei dem Materialien  und Produkte 
so lange wie möglich geteilt, wieder verwendet, 
repariert, aufgearbeitet und recycelt werden. Für 
das Große Walsertal bedeutet das einen Gewinn 
durch Stärkung der regionalen Wertschöpfung, der 
regionalen Vernetz ung, den Erhalt quali! zierter Ar-
beitsplätze im Tal und einen Beitrag zur Erreichung 
der Energieautonomie 2030. Eine Entwicklung hin 
zur Kreislaufwirtschaft gelingt nur unter Einbin-
dung der Einwohner des Tals. Dabei ist die P" ege 
des Miteinanders und des Vertrauens zur Stärkung 
von Sozialkapital ein wesentlicher Grundpfeiler der 
Leitlinien im Großen Walsertal. Konkrete Beispiele 
sind z.B. das Reparatur café oder die Auszeichnung 
als Ökostrom exportregion.

Die Arbeitsgruppe „Kreislaufwirtschaft Großes 
Walsertal“ erarbeitete ein umfassendes Strate-
giepapier mit den Schwerpunkten Holz als regio-
naler Rohsto# , regionale Produkte, Landwirtschaft 
und Tourismus, e5 Klima – und Energiemodellre-
gion sowie Gemeindeverwaltung zur Förderung 
der Kreislaufwirtschaft im Großen Walsertal. In 
mehreren  Sitzungen und Workshops haben eh-
renamtliche Großwalsertaler Projektmitglieder 
die vorhandenen  Erfahrungen geteilt und weitere  
Handlungsmöglichkeiten sowie wesentliche 
Leitsätze für eine Kreislaufwirtschaft im Großen 
Walsertal ausgearbeitet. Die Kreislaufwirtschafts-
strategie Großes Walsertal greift außerdem auf 
internationale Erfahrungen des europäischen 
Nachhaltigkeitsvereins CESBA im Rahmen des 
EU-Projektes Greencycle (Projekt zu Kreislauf-
wirtschaftsstrategien in Pilotstädten), sowie auf 
Fachkenntnis von heimaten® und Manfred Walser 
zurück. Weitere Informationen folgen in den näch-
sten Ausgaben der talscha# t.

REGIO-Managerin Regina Rusch

Aus dem Energie-Management 

Gesucht für  unser Sonnenfest  werden.. .
Fotos, Zeitungsbeiträge, Anekdoten, usw. von den 
Anfängen des Solarenergieausbaues
• 1990 –>  Solarselbstbaugruppen im Großen 

Walsertal
• 2000 –> erste PV Anlage in Thüringerberg, 

Bürger beteiligung
• 2002 -> Entstehung PV Park Blons
• Weitere Höhepunkte und Besonderheiten zum 

Thema Solar
Interessant wäre das für eine Zeitreise und Aus-
stellung im Rahmen des am 13. Juni in Thüringer-
berg geplanten Biosphärenpark - Sonnenfestes.

Auf Eure Meldungen freut sich Albert Rinderer, 
albert.rinderer@aon.at oder T 0664/30 69 885.

„Ghör ig feschta“ Region ist  perfekt
Seit März gibt es nämlich in allen sechs Gemeinden 
den Beschluss der Gemeindevertretungen, sich in 
Zukunft bei Veranstaltungen, Sitzungen, Meeting 
und Besprechungen möglichst an den Richtlinien 
von „ghörig feschta“ zu orientieren. Als nächsten 
Schritt wollen nun die Gemeinden auch andere 
Veranstalter und Vereine zu dieser nachhaltigen 
Vorgangsweise motivieren.
Für die Umsetzung steht der Umweltverband 
kräftig  mit Rat und Tat zur Seite und so werden 
auch alle Veranstaltungen anlässlich 20 Jahre 
Biosphärenpark selbstverständlich nach diesen 
Kriterien veranstaltet.

Nachdem bisher landesweit erst zwei Gemein-
den einen solchen Beschluss gefasst haben, zeigt 
sich hier der Biosphärenpark Großes Walsertal ein 
weiteres  Mal als vorbildhafte Modellregion.

Spannend aber verschoben -  Mobi l i ty 
Choices
Das in der letzten talscha# t für das heurige Früh-
jahr angekündigte Projekt muss wegen der nach 
Ostern bis in den Spätherbst geplanten Straßen-
sperre Thüringen – Thüringerberg auf Anfang 2021 
verschoben werden.

Energiemanager Albert Rinderer
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Sommerfer ienbetreuung
im Großen Walsertal  in Thür ingerberg

Für die kommenden Sommerferien wird erstmalig  
eine gemeinsame Ferienbetreuung für Kinder von 
vier bis zehn Jahren vom 17. August bis 11. Septem-
ber angeboten. Die Organisation und Koordination 
wird von der Kinderbetreuung Vorarlberg GmbH 
übernommen. Anmeldungen sind bis 17. April über 
das Online Tool www.kinderbetreuung-vorarlberg.at 
oder unter anmeldung.sb.kibe-vlbg.at möglich. 

Stel lenausschreibung
Betreuer/innen / Praktikant/innen für die Ferienbe-
treuung Großes Walsertal in Thüringerberg in der 
Zeit vom 17. August bis 11. September gesucht.
Interessent/innen melden sich bitte schriftlich bei
g.koenigbaur@kibe-vlbg.at.

Schnuppernachmit tag in der Tages-
betreuung

Liebe Walser/innen, die Tagesbetreuung in Marul 
lädt alle Interessierten zu einem Schnuppernach-
mittag in der Tagesbetreuung ein. Jeden zweiten 
Freitag im Monat von 13 bis 17 Uhr wird unsere 
Heimhelferin Monika die Türen ö! nen. Die ersten 
vier Stunden in der Tagesbetreuung sind gratis. 
Wir bitten um Anmeldung unter T 0664/88 96 97 76 
spätestens bis zum Vortag bei Kornelia. 

Obmann Georg Türtscher, KPV Großes Walsertal 

Projekt  MINT

Das Land Vorarlberg möchte bei Jugendlichen 
und Kindern vermehrt das Interesse für die Be-
rufe in den Fächer Mathematik, Informatik, Natur 
und Technik wecken. Dadurch entstand durch das 
Abkürzen auf die Anfangsbuchstaben der Begri!  
MINT. Die Bibliotheken im Walsertal versuchen 
stets aktuelle, kulturelle und interessante Vorträ-
ge und Beiträge für die Bevölkerung anzubieten 
und wurden  auf MINT aufmerksam. Es klang so 
spannend, dass sich bald ein Gremium aus allen  
Walserbibliotheken bildete, das sich diesem 
 interessanten  Thema widmete. Es wurde berat-
schlagt, diskutiert, ausgearbeitet und

schlussendlich ein tolles Angebot präsentiert. 
Das Projekt  MINT wird talweit in allen Walser-
bibliotheken angeboten.
Kisten mit Laborausrüstung, sprich Forscher-
mänteln und Schutzbrillen sowie Ausrüstungs-
material für verschiedene Versuche wurden an-
gescha! t, Experimente aus den verschiedenen 
Bereichen gesucht, mit Anleitungen versehen und 
in Forschermappen abgelegt. Bald schon konnte 
in jeder Bibliothek ein Forschertag mit den Expe-
rimentierkisten angeboten werden, an denen die 
Kinder und Jugendliche begeistert teilnahmen.
Klaudia Büchel ist Stellvertreterin der Region 
Walsertal und präsentierte unser Projekt auch 
im Energieinstitut Vorarlberg. Carmen Jungmayer 
war gleich begeistert und stellte uns ihrerseits 
zwei Kisten  mit Versuchen und Experimenten zum 
Thema  Energie zusammen. Somit kann im Großen 
Walsertal noch länger geforscht und experimen-
tiert werden. Wir freuen uns, wenn sich noch viele 
Kinder und Jugendliche und auch Erwachsene von 
dieser Experimentierfreude anstecken lassen.
Auf bald bei einem Besuch in einer unserer Walser-
bibliotheken, wenn es wieder heißt: Es MINT los" 

Zimmerei  Heiseler 
Lehrabschlüsse in drei  Lehrberufen 

Als erster Großwalsertaler hat Marco Zech die 
4-jährige Lehre zum Zimmereitechniker abge-
schlossen, Philipp Türtscher die Lehrausbildungen 
zum Zimmerer  und Bautechnischen Zeichner und 
Andre Karner schloss seine Lehre zum Zimmerer ab. 
Wir gratulieren herzlich" 

 
Leistbare Wohnungen aus dem 
Projekt   „Sicher Vermieten“
 
Mit der Initiative „Sicher Vermieten“ sollen leerst e-
hende Wohnungen mobilisiert und zu einer leist-
baren Miete vermittelt werden. In Raggal stehen der -
zeit zwei Wohnungen aus dem Projekt zur Verfügung. 
Die Vergabe erfolgt über das Wohnungsamt der 
Gemeinde Thüringen. Nähere Informationen erhal-
ten sie direkt beim Gemeindeamt Thüringen, Miriam 
Paterno T 05550/221121 oder beim Projektverantwort-
lichen des Landes Herr Rudolf Erath T 0664/26 96 41 0.
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Feuerwehr 
Jahreshauptversammlung 2020

Am Freitag, den 14. Februar wurde von Kommandant 
Xaver Stark zur jährlichen Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Thüringerberg geladen. Diese fand 
traditionell im Sunnasaal statt.
Nach den Tätigkeitsberichten des vergangenen 
Jahres und dem Kassabericht des neuen Kassiers 
Christian P! ster folgten die Bekanntgabe der 
Übungsbesuche 2019 sowie die Übungsvorschau, 
Schulungen und Veranstaltungen für das Jahr 2020.
Xaver Stark bedankte sich für die zahlreichen Pro-
benbesuche seiner Mannschaft im Jahr 2019. Auch 
Wolfgang Hartmann und seinem Team wurde für die 
hervorragende Arbeit mit der Jugendfeuerwehr ge-
dankt. Der Kommandant ließ das einsatzreiche Jahr 
2019 nochmals Revue passieren und erinnerte unter 
anderem an den Lawineneinsatz am 16. Jänner.

Im Anschluss erfolgten die Angelobungen von Nick 
Geiger, Thomas Konzett und Julian Zimmerer in den 
Aktivstand. Ehrenkommandant Thomas Bischof 
wurde für 60 Jahre Feuerwehrdienst ausgezeich-
net. Durch einen privaten Besuch vom Kommando 
wurde Ulrich Müller für 40 Jahre Feuerwehrdienst 
ausgezeichnet. Auch unser Kommandant befand 
sich unter den Geehrten. Xaver Stark wurde für 25 
Jahre Feuerwehrdienst gratuliert.

Den Jubilaren wurde von Christoph Feuerstein, 
AFK Stefan Fischer, Bgm. Wilhelm Müller und dem 
Kommando der Feuerwehr Thüringerberg recht 
herzlich gratuliert. Auch den Partnerinnen der Ge-
ehrten wurde Dank für ihre Unterstützung ausge-
sprochen.
Vizekommandant Stefan Bickel lobte einmal mehr 
die positive und ruhige Art des Kommandanten und 
dessen Mitwirken bei Großprojekten, wie z.B. dem 
Bau des neuen Feuerwehrhauses in den Jahren 
2009 / 2010 und der Anscha" ung des neuen LF-C.
Xaver Stark bedankte sich sowohl beim Land als 
auch bei der Gemeinde für deren Unterstützung 
bei der Fahrzeuganscha" ung des neuen Lösch-
fahrzeuges (LF-C).
Ein besonderer Dank ging auch an den Vorstand 
und an den Fahrzeugausschuss für die geleistete 
Arbeit.

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 7.298 ehren-
amtl iche Stunden für das Feuerwehrwesen 
aufgewendet. 
Dies entspricht unglaublichen 110 Stunden pro 
Mitglied.

Gott  zur Ehr,  dem nächsten zur Wehr!



7

GH Sonne – Wir  suchen dich

Wir suchen für unser wunderschönes 
Gasthaus Sonne in Thüringerberg noch 
eine Kellnerin oder einen Kellner mit Inkasso. Du 
arbeitest gerne dort, wo sich andere vergnügen 
und vor allem sich gut gelaunte Gäste aufhalten? 
Restaurantservice wie auch Veranstaltungsservice 
sind dein Fachgebiet?
Du bist im Verkauf kreativ, arbeitest gerne in einem 
hoch motivierten Team, an einem der schönsten 
Plätze in Vorarlberg? Dann bist du bei uns richtig!

Unser Angebot ist sehr unterschiedlich. Wir bieten 
vom Speiserestaurant über Konzert- und Theater-
veranstaltungen bis hin zu Hochzeiten, Firmen- und 
Familienfeiern alles an.
Vor allem unser wunderschön gelegener Garten lädt 
bei schönem Wetter viele gut gelaunte Gäste ein.
Wir bieten eine 4-Tage-Woche bei sehr guter Be-
zahlung über dem Kollektivvertrag.
Es würde uns freuen, dich in unserem Team begrü-
ßen zu dürfen.

Priska Hartmann mit ihrem Team

Bei Interesse melde dich te lefonisch
unter T 0664/96 66 008
oder per E-Mai l  of f ice@sonne-gasthaus.at

Spielgruppe Sunnastrahl

Die Spielgruppe Sunnastrahl erscheint mit einem 
neuen Logo, welches die Spielgruppe in ihrer Viel-
seitigkeit und Individualität präsentiert. 
Danke an Anna Stemmer für die Erarbeitung und 
Umsetzung dieses gelungenen Logos. 

Anmeldungen und Informationen für das neue 
Spielgruppenjahr 2020/2021 werden bei Obfrau An-
drea Jenni T 0664/41 19 751 entgegengenommen. 

Frühjahrskonzert
Donnerstag, den 30. Apr i l 
20 Uhr
Sunnasaal  Thür ingerberg
Eintr i t t :  f re iwi l l ige Spende

Wir laden alle recht herzlich zu unserem traditio-
nellen Frühjahrskonzert ein. Das Konzert wird von 
unserer Jungmusik unter der Leitung von Moritz 
Wachter erö" net. Im Anschluss daran gibt der Mu-
sikverein Thüringerberg unter der musikalischen 
Leitung von Erik Manjak ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm zum Besten.

Auf zahlreichen Besuch freut sich der

Musikverein Thüringerberg

Akt ionstag

Am Samstag, den 4. April organisiert der Umwelt- 
und Nahversorgungsausschuss wieder einen 
Aktionstag, an dem die Flurreinigung durchge-
führt wird, die Blumenwiesen beim Sennereiplatz 
und neben der Volksschule ausgejätet, eine neue 
einjährige Blumenwiese zwischen dem „Fuss-
ballplätzle“ und dem Schotterrasen angelegt und 
diverse Arbeiten beim Spielplatz durchgeführt 
werden. Die Tätigkeiten werden von den Gemein-
dearbeitern organisiert. 
Zu Mittag gibt es für alle Helfer/innen eine Verp# e-
gung und wir lassen den Tag gemütlich ausklingen.

Wir t ref fen uns um 8:30 Uhr bei  der Volks-
schule.



St. Gerold
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Taizégebet „Sich dem Nächsten zuwenden“
Gnadenkapel le der Propstei  St .  Gerold
Frei tag,  3.  Apr i l ,  20 Uhr

Eine Stunde zur Ruhe kommen – mit meditativen 
Gesängen aus Taizé, einem Wort der Bibel, 
mit Schweigen und einem Kerzenritual.

Musikverein St.  Gerold
Frühjahrskonzert 

„Von WELTEN und ENTDECKERLUST“
Unter diesem Motto laden wir alle recht herzlich 
am Samstag, den 4. April um 20 Uhr zum Frühjahrs-
konzert ins Geroldshus ein. 

Tradi t ionel les „Funkaabbrenna“ 

Dem Winter den Kampf ansagen und ihn vertreiben! 
Das hieß es auch dieses Jahr wieder am „Funka-
sunntig“ in St. Gerold. 
Trotz angesagtem Sturm konnte das feurige 
Fest abgehalten und die mit Hingabe gebastelte 

Walserbibl iothek St.  Gerold

Einladung ins Büchereicafé
Was wäre der Welttag des Buches ohne unser 
traditionelles Büchereicafé…! Am Samstagvormit-
tag, den 18. April, laden wir wieder Groß und Klein 
herzlich dazu ein! Von 8:30 bis 11 Uhr erwartet euch 
nebst einer attraktiven Auswahl an neuen Büchern 
wie gewohnt Ka" ee und Süßes. 
Wir freuen uns sehr auf euren Besuch!  

Aktuel ler  Bucht ipp
DER WINTERSOLDAT VON DANIEL MASON 
(BELLETRISTIK)

Der hochbegabte Wiener 
Medizinstudent Lucius mel-
det sich beim Ausbruch des 
Ersten Weltkrieges freiwillig 
und landet im eisigen Winter 
1914 in einem Behelfslazarett 
in den Karpaten, wo ihm die 
junge Nonne Margarete erst 
alles beibringen muss. Als ein 
schwer traumatisierter, aber 
äußerlich unverletzter Soldat 
eingeliefert wird, begeht Lucius 

einen gravierenden Fehler. Ein aufwühlender, be-
rührender, spannender Roman über den Krieg und 
zugleich eine besondere Liebesgeschichte. Lesen!

Öffnungszei ten: 
Di 17 bis 19; Do 8 bis 9 ; Sa 8:30 bis 10:30 Uhr
Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at

Hexe „Svetlana“ als Symbol für den Winter feuer-
bestattet werden. 
Durch die angenehmen Temperaturen folgten zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher der Einladung 
der D‘ Hoti Funkazunft. Für das leibliche Wohl wur-
de mit Glühmost und Punsch, sowie Hauswürsten 
und Funkaküachle gesorgt.
Auch der Musikverein St. Gerold begeisterte das 
Publikum und blies dem Winter den einen oder an-
deren ordentlichen Marsch. Man sieht also: 
In St. Gerold kann der Frühling kommen.

Feuerwehr – Tag der of fenen Tür

Aus gegebenem Anlass (Coronavirus) wurde der 
Tag der o" enen Tür mit Feuerlöscherüberprüfung 
auf den 30. Mai verschoben. Genaue Infos folgen in 
der Maiausgabe der talscha" t.
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Propstei  St .  Gerold

Kultur
Osterkonzert 
Ostermontag, 13. Apr i l  um 17 Uhr
Das Orchester «concerto arcus caelestis» ist am 
Ostermontag mit Werken italienischer Meister zu 
Gast. Die Musiker geben Werke der italienischen 
Meister Arcangelo Corelli und Antonio Vivaldi zum 
Besten, deren Musik stets für gute Stimmung sorgt. 
In Zusammenarbeit mit «forum alte musik: sankt 
gerold». Eintritt: € 22,00

„Bunta Obad“ St.  Gerold 

Am 15. Februar ging die Kultveranstaltung der 
D‘Hoti Funkazunft St. Gerold, der „Bunte Obad“, über 
die Bühne. Das Team um Claudio Franzoi mit über 
zwölf Akteuren lieferte zur Begeisterung des Publi-
kums wieder rundum ab. Die Beitrage, bestehend 
aus selbst geschriebenen Stücken zu lokalen und 
internationalen Geschehnissen und hochkarätigen, 
musikalischen Darbietungen, sorgten bei den 
anwesenden Gästen und Narren für Freudentränen 
und Lacher am laufenden Band. 
Ein Highlight des Abends stellte die Überraschung 
für unseren Präsidenten Jürgen Katschitsch dar.
Ihm, der selbst 30 Jahre Erfahrung auf der „Bunta 
Obad – Bühne“ vorzuweisen hat, wurde die höchste 
Ehre zuteil, die der Verband der Vorarlberger 
Fasnatzünfte (VVF) zu vergeben hat. Er erhielt das  
Ehrenzeichen in Gold. Wir gratulieren ganz herzlich!

Kinderhüsle Regaboga St.  Gerold
Anmeldung Kinderbetreuungsjahr 2020/2021

Ab sofort ist die Anmeldung für das neue Kinder-
betreuungsjahr möglich. Bei Interesse melde dich 
bitte telefonisch während der Ö" nungszeiten im 
Kinderhüsle. 
Voraussicht l iche Öffnungszei ten (bei  großer 
Nachfrage können zusätzl iche Module ange-
boten werden): 
Montag, Mittwoch und Freitag  von 7:15 bis 12:15 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 7:15 bis 16 Uhr
Wir freuen uns auf deinen Anruf: T 0650/67 40 880

Die Trommelkinder in Concert
Frei tag,  17. Apr i l ,  17 Uhr /  Benef izkonzert 
Rhythmus pur: Die Trommelkinder aus Augsburg (D) 
unter der Leitung von Heiko Tuch präsentieren das 
Beste aus all ihren Bühnenprogrammen, ein Feu-
erwerk ihrer schönsten Songs. Ein Erlebnis für die 
ganze Familie! 
Eintritt 5 bis 15 Jahre: € 4,00 / ab 16 Jahren: € 15,00

Türen auf !  Spir i tual i tät  für  f re ie Geister
Samstag, 18. Apr i l ,  15 Uhr
Über Jahrhunderte hat die Religion einen Rahmen 
vorgegeben, in dem die Menschen aufwachsen, 
leben und sterben konnten. Dieser Rahmen ist 
unterdessen brüchig geworden, heute droht er 
auseinanderzufallen. Der Autor und frühere Radio-
redakteur Lorenz Marti erzählt und liest aus seinem 
neuen Buch „Türen auf!“. Der Klangkünstler Bruno 
Bieri umspielt die Worte mit Zwischentönen über 
fünf Oktaven. Freier Eintritt; Kollekte

Ausstel lungs-Vernissage
Samstag, 18. Apr i l ,  17 Uhr
Die Sozialwerke der Propstei St. Gerold ermöglichen 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen und 
Finanzverhältnissen einen kostenlosen Erholungs-
aufenthalt in der Propstei und bieten Unterstüt-
zung durch die Therapie mit Pferden an. Christine 
Klenovec hat solch lichtvolle Augenblicke fotodo-
kumentarisch eingefangen.

Konzert-Chor Zür ichsee
Samstag, 25. Apr i l ,  19 Uhr
Rund 30 Sängerinnen und Sänger des Konzertchors 
Zürichsee geben – begleitet vom Pianisten Illya 
Buyalskyy – kirchliche Chorwerke aus mehreren 
Jahrhunderten zum Besten, von Tallis über Johann 
Sebastian Bach, Telemann, Purcell und Tschaikow-
ski bis Kehoe. Gastkonzert. Freier Eintritt; Kollekte.

Seminare
Ostermysterium 8. bis 12. April 
Yoga-Auszeit für mich 26. April bis 1. Mai 
Atem-Yoga 30. April bis 3. Mai 
Bildhauern-Speckstein 7. bis 10. Mai 

Weitere Informationen: www.propstei-stgerold.at,
T 05550/21 21, Email: propstei@propstei-stgerold.at

Concerto arcus caelestis
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lebensbedrohliches Kammer! immern vorliegt. 
Wir appellieren an die Bevölkerung, im Notfall be-
herzt zu helfen. Man braucht keine Angst vor Erster 
Hilfe zu haben. Der Ersthelfer ist die wichtigste 
Person in der gesamten Rettungskette. 

Praxis Dr.  Michaela Fabianek 

Die Ordination bleibt am 6. und 7. April ganztags g e-
schlossen. Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg inner-
halb ihrer üblichen Ö" nungszeiten. 

Praxisteam Blons

Sozialausschuss Blons
Seniorengymnast ik
Beginn: Mit twoch, 15. Apr i l ,  15 bis 16 Uhr
Turnsaal  der Volksschule-Blons
6 Einhei ten gesamt € 35,00
Mitzubr ingen: bequeme Kleidung, rutsch-
sichere Socken oder Turnpatschen 
Anmeldung bis 10. Apr i l  bei 
Car ina Türtscher T 0664/13 02 915 

Wir laden alle Interessierten im Tal recht herzlich 
ein, sich durch Gymnastik # t zu halten. 
Nicht nur in jungen Jahren, sondern auch und gera-
de im Alter ist es enorm wichtig, sich zu bewegen.
Die Übungen werden größtenteils im Sitzen und 
Stehen ausgeführt und fördern die körperliche und 
geistige Fitness. Die Muskulatur wird gestärkt und 
die Koordination verbessert. 
Helga Bickel wird uns dabei begleiten.

Grünmül lcontainer

Der anfallende Grünmüll und Strauchschnitt kann
wieder von allen Gemeindebürgern ab April
kostenlos und jederzeit zu unserem Grünmüllcon-
tainer (Faschinastraße unterhalb Haus Hartmann)
gebracht werden. Bitte die Deponie wieder sauber 
hinterlassen.
Die Entsorgung an anderen Orten ist nicht gestat-
tet, auch nicht auf Privatgrund$

Hygieneart ikel  Entsorgung

Es wird drauf hingewiesen, dass die Pumpwerke
und Kleinkläranlagen große Probleme mit jeglicher
Art von Feuchttüchern im Kanal haben. 
Daher bitten wir euch WC-, Kosmetik-, Baby- und 
Hygienefeuchttücher nur über den RESTMÜLL zu ent-
sorgen. Auch Hygieneartikel wie Binden/Tampons 
oder P! aster sind über den Restmüll abzuführen$

Papiercontainer

Abfallvermeidung und richtige Entsorgung ist
immer wieder ein Thema. Es wird zum wiederholten
Mal dringend gebeten die Kartons so klein wie
möglich zu entsorgen. Wir appellieren an die Eigen-
verantwortung der Bevölkerung, ansonsten werden
weitere Schritte folgen müssen.

Der Bürgermeister

Defibr i l lator 
im Gemeindezentrum Blons 
„24 Stunden für euch da“

„Jede Hi l fe ist  besser als keine Hi l fe“ .
Bei plötzlichem Herzversagen kommt es auf jede
Sekunde an. Ein in der Nähe verfügbarer De# brilla-
tor erhöht daher die Überlebenschancen.
Im Gemeindezentrum Blons ist ein mobiler De# bril-
lator stationiert. Das Gerät ist für die Rettungsorga-
nisationen, sowie die First-Respondergruppe, aber 
auch für Laien leicht bedienbar. Der De# brillator 
be# ndet sich im Vorraum der Rai" eisenbank und 
des Dor! adens. Er ist dort im Notfall rund um die 
Uhr verfügbar. Der „De# “ ist einfach in der Handha-
bung und ein selbsterklärendes Gerät, das nur dann 
einen Elektroschock abgibt, wenn tatsächlich ein 
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Kuppelcup
Samstag, 16. Mai
Mit te lschulplatz Gemeinde Blons
Ablauf: ca. 14 Uhr Start der Grunddurchgänge  
ca. 18:30 Start der Ausscheidungsdurchgänge 
bei Flut l icht  
Final lauf  ab ca. 20 Uhr 

Der Kuppelcup Blons hat sich zu einer etablierten 
Veranstaltung im Vorarlberger Feuerwehrwesen 
entwickelt. Bei besten Bedingungen werden wieder 
viele Gruppen um den begehrten Sieg kämpfen. Ne-
ben dem sehenswerten Bewerb gibt es auch heuer 
wieder einen Bindewettbewerb. Nach der Siegereh-
rung um ca. 20 Uhr lädt die Feuerwehr zum gemüt-
lichen Ausklang in die Weinlaube und die Bar.
Mehr Infos und Bilder der letzten Kuppelcups 
! ndet ihr auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-blons.at oder auf 
www.facebook.com/feuerwehrblons

An dieser Stelle möchten wir schon jetzt allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung recht herzlich 
danken. 
Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Blons 

Nachtrag 
Vereinsrennen USV Blons 

Beim Bericht zu unserem Vereinsrennen am 19. 
Februar in Faschina hat sich leider das "Fehlerteu-
felchen" eingeschlichen. 
Deshalb hier nochmals die korrekten Ergebnisse:

Schülermeister wurde: Domig Lukas
Kindermeisterin wurde: Domig Magdalena
Kindermeister wurde: Martin Lukas

Wir gratulieren allen und danken für eure Teil-
nahme#

Elternberatung Blons

Die Elternberatung ! ndet in Blons in der Ordination 
Dr. Michaela Fabianek, Hnr. 95, statt. 

GLAS ART
Frühjahrsausstel lung
Samstag, 2.  Mai von 14 bis 20 Uhr
Sonntag, 3.  Mai von 10 bis 17 Uhr
Haus Gasabetha, Oberblons

Wunderschönes für besondere Momente oder 
einfach ein kleines Mitbringsel, du ! ndest für jede 
Gelegenheit das Richtige.
Und für ein einzigartiges Geschenk am besten eine 
Gravur nach Wunsch dazu.
Ich freue mich auf euren Besuch#

Daniela Bickel, Glas-Art Gravur & mehr

Sie ist jeden dritten Mittwoch im Monat von 9 bis 10 
Uhr geö$ net. 
Bei Fragen außerhalb der Ö$ nungszeiten wenden 
Sie sich gerne telefonisch an unsere Elternberate-
rin Petra Schinnerl T 0664/88 43 54 80. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Eltern-
beratungsstelle.
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Gemeinderatswahlen

Aufgrund der abgesagten Gemeinderatswahlen 
und Abklärung mit der Landesregierung bleibt
Luzia Martin-Gabriel bis 1. September als
Bürgermeisterin im Amt tätig.
Auch die gegenwärtigen Gemeindevertreter und 
der Gemeindevorstand bleiben bis zur Neuwahl 
bestehen bzw. handlungsfähig.

Öffnungszei ten
In der derzeitigen Situation sind die sozialen 
Kontakte auf das Nötigste zu beschränken. 
Deshalb werden die Ö! nungszeiten reduziert.
Bis auf Widerruf ist das Gemeindeamt nur noch am 
Montag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr geö! net.

Bürgeranl iegen
Nach Möglichkeit bitten wir euch, uns die Bürger-
anliegen verstärkt über Telefon und Mail mitzuteile n. 
Termine außerhalb der Ö! nungszeit nur nach telefo-
nischer Vereinbarung. Wir bitten um Verständnis.

Personaländerung

Gerlinde Bickel übernahm im Juli 2018 die Karenz-
vertretung für Rebecca Martin. Rebecca ist im März 
wieder in das Berufsleben eingestiegen. 

Liebe Gerlinde, wir bedanken uns für die tolle 
Zusammenarbeit in den letzten 1,5 Jahren und
wünschen dir für die Zukunft alles Gute.

Bibl iothek

Ab sofort ist die Bibliothek geschlossen. Weitere 
Informationen gibt es auf der Homepage der 
Gemeinde.

Holzanmeldung 2020

Wie in den vergangenen Jahren bitten wir euch, 
den Holzbezug für das Jahr anzumelden.

Anmelde-Formular
Das Formular kann auf unserer Homepage unter
www.sonntag.info „Aktuelles“ heruntergeladen, 

sowie beim Gemeindeamt im Büro „Bürgerservice“
abgeholt werden. 

Bei Brennholzbezug ab Holzlagerplatz bitten wir 
euch, dies direkt bei Hubert Dünser zu bestellen. 
Bitte die Anmeldung bis zum 15. April beim Gemein-
deamt abgeben. Spätere Abgaben können erst im 
Folgejahr berücksichtigt werden.

I l legale Mül lentsorgung

Vor einiger Zeit wurden diverse Gegenstände im 
Metallcontainer beim ADEG entsorgt.
Solche illegale Entsorgungen verursachen für die 
Gemeinde hohe Kosten.

Sollte jemand diesbezüglich etwas aufgefallen 
sein, bitten wir um Info an die Gemeinde.

Flurreinigung

Die diesjährige Flurreinigung " ndet am 17. April, um 
17 Uhr statt. Ausweichtermin wäre der 24. April.

Sammelstel len:
Gemeindezentrum Sonntag
Garsella - bei Dünser Gabi
Buchboden - Dorfplatz

Die Organisatoren laden anschließend zu einem 
gemütlichen Ausklang mit Bewirtung ein.
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Clown Dido kam zu Besuch 

Am Rosenmontag kam Clown Dido zu uns in den 
Kindergarten. Im Vorhinein hatten wir schon viele 
Schulen und Kindergärten eingeladen und somit 
waren wir dann beim Besuch vom Clown 170 Kinder. 
Mit seinem Programm hat sich Clown Dido in die 
Herzen der Kinder gespielt, dabei haben wir viel 
gelacht, gekreischt und gestaunt. Die Zugaben 
ließen wir uns aber nicht entgehen, somit zeigte er 
uns zum Schluss noch tolle Tricks. 

Wir bedanken uns bei Clown Dido für sein 
Kommen und freuen uns schon auf den nächsten 
Besuch. 

Engerieworkshop

Im Jänner besuchte uns dreimal Herr Albert Rin-
derer und machte mit uns Dritt- und Viertklässlern 
einen Energieworkshop. Wir haben viele verschie-
dene Experimente zum Thema gemacht. Wir haben 
gelernt, was erneuerbare und nicht erneuerbare 
Energie bedeutet. Mit dem Strommessgerät durf-
ten wir sogar selber messen, wie viel Strom ver-
schiedene Geräte verbrauchen. Es war für uns sehr 
interessant und lehrreich!

Faschingsfeier in der Schule

Am Faschingsdienstag kamen alle Kinder verklei-
det in die Schule, wir haben verschiedene Spiele 
gespielt und getanzt. Es war ein lustiger Vormittag. 
Die Frau Bürgermeisterin spendierte allen einen 
Faschingskrapfen. Vielen Dank!

WSV Sonntag

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft des WSV 
Sonntag konnte mit 91 Nennungen / 84 Läufer/in-
nen am Samstag, den 1. Februar verletzungsfrei in 
Sonntag-Stein durchgeführt werden. 

Der Wettbewerb wurde auf Grund der geringen 
Schneemengen in einem Durchgang in Form eines 
Riesentorlaufs ausgetragen.

Sieger in den jewei l igen Klassen:
Vereinsmeister Müller Michael
Vereinsmeisterin Bischof Aurelia
Vereinsschülermeister Tschann Lorenz
Vereinsschülermeisterin Martin Laurena
Vereinsmeister Martin Frank

Bei der Mannschaftswertung setzten sich das Team 
der Parzelle Boden vor den Teams aus Garsella und 
Buchboden durch.

Gratulation an alle Sieger/innen, aber auch allen 
anderen Läufer/innen, zu ihren tollen Leistungen!

Weitere Infos, Fotos sowie Ergebnislisten " ndet ihr 
auf unserer Homepage www.wsv-sonntag.at

Die erbrachten Leistungen von Personen über 16 
Jahre werden wiederum von der Gemeinde als 
Fronstunden anerkannt.
Da wir alle an einer sauberen und umweltfreund-
lichen Gemeinde interessiert sind, bitten wir um 
eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung und um 
eine rege Teilnahme an der Landschaftsreini-
gungsaktion.

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer.
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Voranschlag 2020

In der Gemeindevertretungssitzung vom 17. Dezember 2019 wurde der Voranschlag für das Jahr 2020 von 
den Gemeindevertretern Fontanella einstimmig beschlossen. 

Gebarung Ergebnishaushal t Finanzierungshaushal t

Erträge/Einzahlungen (Summe operative und inve-
stive Gebarung)

                € 1.908.200,00                            € 2.531.900,00

Aufwendungen/Auszahlungen (Summe operative 
und investive Gebarung)

                € 1.860.500,00                            € 2.577.800,00

Nettoergebnis/Netto! nanzierungssaldo                €        47.700,00                            €    -45.900,00

Entnahme von Haushaltsrücklagen/Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit 

               €                   0,00                            €   420.000,00

Zuweisung von Haushaltsrücklagen/Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit

               €                   0,00                            €     374.100,00

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen/Geld" uss 
aus der voranschlagswirksamen Gebarung

               €        47.700,00                            €                  0,00

Die Finanzkraft der Gemeinde Fontanella wurde mit € 925.000,00 beschlossen. 

Ein Auszug aus den wesent l ichen Ausgaben 2020. 
Den gesamten Voranschlag f inden Sie auf der Homepag e www.fontanel la.at .

Feuerwehrwesen - Katastrophen-
geräte, Bekleidung, Ausrüstung

€      25.200,00

Freiwillige Feuerwehr (Anschaf-
fung von Fahrzeugen) 

€   523.000,00

Volksschule Fontanella €      35.300,00 

Mittelschule Großes Walsertal, 
Hauptschule Nüziders und Sport-
hauptschule Nenzing

€      22.800,00

Beiträge für Musikschule €       14.300,00

Kindergarten Fontanella €     88.600,00   

Kinderbetreuung Fontanella €     62.800,00

Heimatp" ege, Museum GWT €         2.100,00

Bücherei (inkl. Betriebskosten ) €        4.700,00     

Beiträge an das Land für des 
P" egegeld

€     117.800,00     

Arzthaus Großes Walsertal, 
Investition u. Betriebskosten

€        5.000,00

Beiträge an den Rettungsfonds €        4.200,00       

Beiträge an den Landesgesund-
heitsfonds

€     97.300,00  

Beitrag Güterwege €     172.300,00

Anteile an Lawinenverbauung €     83.000,00

Ausgaben an Tourismus €   226.600,00     

Errichtung Gewerbegebiet Säge €     70.000,00

Beiträge an REGIO/Biosphären-
park Großes Walsertal

€       10.700,00

Neu- und Ausbau Straßenbe-
leuchtung

€     45.000,00

Waldbesitz, P" anzen, Ausgaben 
für Waldfonds

€       35.100,00

Fernwärme €      15.000,00

Schulbus €      13.800,00

Errichtung Kinderspielplätze €     92.000,00

Darlehen Rückzahlung / Tilgung €     374.100,00

Zinsen €      26.200,00
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Powerdisco 

Der Motorradclub Großwalsertal veranstaltet heuer 
wieder die legendäre Powerdisco mit DJ im Ge-
meindesaal in Fontanella.

Termin: 25. April ab 20 Uhr
Eintritt frei – Einlass ab 16 Jahren

  Bei einer Tombola werden € 50,00
  € 100,00 in bar sowie  
  als Hauptgewinn ein Kinder-
  motorcross verlost!

Auf Euer Kommen freut sich der MC Großwalsertal

Buntes Faschingstreiben 
beim Obergrechter Musigbal l 

Am „ruasiga Freitig“ fand unser alljährlicher Fa-
schingsball im Gemeindesaal Fontanella statt. 
Neben dem bestens einstudierten Abendprogramm, 
welches bei den Besuchern sehr gut angekommen 
ist, gab es heuer auch erstmalig eine Kostümprämie-
rung. Der Siegerin Melitta Stark aus Fontanella gra-
tulierten wir recht herzlich für die tolle Verkleidung 
und überreichten ihr ein kleines Präsent. Zudem 
möchten wir uns bei SERVUS aus Tirol und all jenen, 
die mit uns bis in die Morgenstunden gefeiert haben, 
für die gute Stimmung und Euer Kommen bedanken. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Euch näch-
stes Jahr erneut beim Musigball begrüßen dürfen.

Osterkonzert

Am Montag, den 13. April ist es wieder soweit. Wir, 
die Musikantinnen und Musikanten der Trachten-
kapelle Fontanella, laden alle Blasmusikfreunde 
aus Nah und Fern zum Osterkonzert in den Gemein-
desaal Fontanella ein.

Die Jungmusik Fontanella-Sonntag-Raggal wird 
den Konzertabend um 20 Uhr erö" nen. Ein weiterer 
Höhepunkt ist die Übergabe des Taktstockes von 
unserem langjährigen Kapellmeister Kurt Lins an 
den zukünftigen Dirigenten Marco Burtscher. Somit 
möchten wir uns vorab bei Kurt Lins recht herzlich 
für sein Engagement in den letzten Jahren bedanken 
und wünschen unserem Bassisten Marco Burtscher 
viel Freude an der neuen Aufgabe in unserem Verein.

Kurt Lins und Marco Burtscher haben gemeinsam 
ein abwechslungsreiches, anspruchsvolles Pro-
gramm ausgewählt und dies mit uns in den letzten 
Wochen intensiv geprobt. Neben modernen Me-
lodien werden wir auch traditionelle Polkas und 
Märsche zum Besten geben.

Wir freuen uns auf einen schönen Konzertabend 
mit vielen Zuhörer/innen.

Schiwoche Kindergarten Fontanel la

Wir vom Kindergarten Fontanella waren vom 2. März 
bis 6. März in Faschina Schifahren. Durch unsere 
„Schilehrer“ haben wir wieder viel dazu gelernt.

Vielen Dank den Eltern, die sich die Zeit nahmen, 
uns Freude und Können am Schifahren zu vermit-
teln. Wir danken auch Kerstin für die gute Mu" in-
Jause, Fredi für das Schi wachsen, dem Alpenresort, 
dass wir dort unsere Schiwoche ausklingen lassen 
durften und nicht zuletzt einen Dank an Gerold mit 
seinem Liftpersonal, die uns sehr freundlich und 
hilfsbereit entgegen kamen!

Es war wieder eine tolle, erlebnisreiche und Gott 
sei Dank unfallfreie Woche! 
Die Wassertröp# ekinder mit Gabi, Maria, Silke und 
Veronika 
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Gemeinde Raggal

Sperrmül lentsorgung 
Sperrmüll kann abgegeben werden:
am Freitag, den 17. April von 13 bis 17 Uhr 
beim Wanderparkplatz Marul und 
am Samstag, den 18. April von 8 bis 12 Uhr 
vor der Walserhalle.
Die Gegenstände sind zum angegebenen Sammel-
platz zu bringen und werden gleich kassiert. 
Sperrmüll € 19,00 pro angefangenem Kubik (m³) 
bzw. maximal 40 kg. Autoreifen € 3,30/Stück, mit 
Felge € 5,90/Stück. Alteisen, Kühlgeräte, Elektronik-
schrott können kostenlos entsorgt werden. 
Für große Mengen an Sperrmüll empfehlen wir die 
Entsorgung über Burtscher Transporte. 

Achtung: Es gibt  nur den Frühjahrtermin und 
kein Herbsttermin der Sperrmül lentsorgung!

Reisedokumente
Aufgrund einer Programmumstellung muss bei 
Neuausstellungen eines Reisedokumentes ab so-
fort die Geburtsurkunde vorgelegt werden.
Ebenso ein Passfoto (nicht älter als 6 Monate), 
sowie der „alte“ Ausweis.

Fronstunden
Ab April können Fronstunden geleistet werden. 
Insbesondere stehen im Frühjahr Aufräumarbeiten, 
Putzarbeiten und Reparaturarbeiten an. Wer gerne 
seinen Frondienst leisten möchte, kann sich beim 
Gemeindeamt T 201 oder beim Gemeindearbeiter 
Felix Küng T 0664 / 86 90 518 melden.

Grünmül ldeponie
Die Grünmülldeponie ist noch bis auf weiteres 
geschlossen! Sobald die Grünmülldeponie wieder 
geö" net ist, wird dies auf der Homepage und in 
Gem2Go bekannt gegeben.

Gem2Go
Inzwischen haben über 100 User die Gemeinde-APP 
Gem2Go heruntergeladen. 
Gem2Go ist eine APP, die Informationen aus un-
serer Gemeinde mobil und rund um die Uhr verfüg-
bar macht. Nicht vergessen die Push-Nachrichten 
zu aktivieren - so ist man immer auf dem Lau-
fenden!

Gemeindeausf lug nach St.Mart in 
am Kofel  im Vinschgau
Vorankündigung: 

Nachdem beim letzten Gemeindeaus# ug nach 
St. Martin am Kofel im Vinschgau aus Platzman-
gel nicht alle Anmeldungen brücksichtigt werden 
konnten, veranstaltet Engelbert Burtscher für den 
kommenden Sommer (August / September) für ALLE  
nochmals einen solchen Tagesaus# ug. Der genaue 
Termin erscheint zeitgerecht in der $talscha" t$.

Volksschule Raggal
Braten stehlen

Der „gumpige Donnerstag“ stand vor der Türe und 
die Kinder der VS Raggal heckten in den Klassen-
zimmern hinter verschlossenen Türen schon Pläne 
mit ihren Lehrerinnen aus. Sie überlegten sich 
genauestens, wie sie so mancher Hausfrau den 
Braten aus dem Rohr stehlen könnten.
Mit der Hilfe einiger Eltern, die zuvor schon mehre-
re Häuser ausgespäht hatten, zogen die Kinder los. 
Heimlich, still und leise schlichen sie sich in die 
Küchen und stahlen alles, was sie kriegen konnten. 
Einige wurden im letzten Augenblick erwischt und 
die bestohlene Gitti rannte ihnen beispielsweise 
mit dem Besen hinterher.
Die Beute wurde dann anschließend genüsslich im 
Wallis verspeist.
Wir möchten uns bei den bestohlenen Frauen be-
danken, die jede ein köstliches Gericht gezaubert 
haben, bei Gitti und dem Elternverein für das tolle 
Erlebnis!
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Osterakt ion V-Card um minus 20%

Auch heuer starten wir wieder eine V-CARD Oster-
Aktion! Vom 6. - 19. April gewähren wir beim Kauf 
einer V-CARD eine Ermäßigung von rund 20% auf 
den Normaltarif! Gültigkeit: 1.  Mai - 31. Oktober
Erwachsene € 55,00 (anstatt € 69,00)
Kinder € 27,50 (anstatt € 34,50 Jg. 2005-2013)
Die Ermäßigung mit Vorarlberger Familienpass 
verändert sich dadurch nicht und bleibt bei € 46,00 
für Erwachsene und € 23,00 für Kinder. 
Die V-CARD ist im Tourismusbüro Raggal erhältlich.

Licht und Wärme
„Unser Team wächst auf mit t lerwei le 
über 40 Mitarbei ter“

Stolz möchten wir Ihnen unsere neuen Mitarbeiter 
in unserem Team vorstellen.
Karsten Dahlmeyer ist seit Anfang des Jahres für 
den Einkauf und das Lagerwesen von Licht und 
Wärme Elektrotechnik zuständig.
Seit Februar 2020 unterstützt uns Hans-Peter 
Beutelspacher mit seiner langjährigen Erfahrung 
und seinem technischen Know-How im Bereich der 
Lichtplanung. 
Weiters freuen wir uns besonders über die neue 
Herausforderung gemeinsam mit Florian Dona aus 
Bludenz. Im Rahmen eines integrativen Arbeits-
platzes dürfen wir ihn ein Stück weit in seinem 
Leben begleiten. Florian unterstützt uns tatkräftig 
im Bereich der diversen Lagertätigkeiten.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
Licht und Wärme Elektrotechnik, Raggal

Ortskanal  und Hausanschlüsse

Seit April 2018 ist die Gemeinde damit beschäftigt
die gesamten Kanäle und Hausanschlüsse in 
Raggal auf Dichtheit, Schäden, Ablagerungen von
Fetten, Speiseresten und Einleitung illegaler 
Dachrinnenwässer überprüfen zu lassen. Nach der 
Winterpause wurde nun wieder mit den  Arbeiten 
begonnen. Die Arbeiten erfordern mehrere Schrit-
te. Es kann somit sein, dass die Schächte/Gebäude 
mehrmals durch die Unternehmen angefahren 
werden.

Kanalreinigung:
Die gründliche Kanalreinigung ist entscheidend 
für eine fachgerechte Erfassung, Prüfung und 
Sanierung von Kanalschäden. Für aussagekräftige 
Druckprüfungs- und TV-Inspektions-Ergebnisse 
steht eine ausgereifte Technik zur Verfügung. 
Außerdem brauchen Leitungen und Kanäle einen 
regelmäßigen Check, damit jederzeit ein freier 
Ab" uss garantiert ist. Denn Ablagerungen aus Fett, 
Fäkalien und Ausscheidungen von Mikroorganis-
men können die Rohre angreifen. Die fachgerechte 
Kanalreinigung senkt Folgekosten.

Kanaluntersuchung:
Im Bereich der Kanalzustandserfassung mit einer 
detailgenauen Auswertung und fundierter Scha-
densanalyse stehen moderne Untersuchungstech-
niken zur Verfügung.

DANKE für die Unterstützung und Mithilfe. 
Ansprechperson der Gemeinde Raggal: 
Bernhard Bickel T 0664 / 33 01 239, ara@raggal.at
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Kurzmeldungen / Termine

Markt Züg & Sacha 
„D’Vorar lberger GenussRegionen kumman“

Aussteller/innen aus dem Biosphärenpark Großes 
Walsertal sind zusammen mit Vertreter/innen der 
Käsestraße Bregenzerwald und der Genuss Region 
Kleines Walsertal am Samstag, 2. Mai von 10 bis 14 
Uhr am Kornmarktplatz in Bregenz zu Gast. Wer sich 
am Markt beteiligen möchte hat noch bis Anfang 
April die Möglichkeit sich im Biosphärenparkbüro 
zu melden. T 05550/20 360 oder bischof@grosses-
walsertal.at. 

Eine Nacht am Feuer 

An diesem Abend entzünden wir ein Feuer, das alle 
einladen möchte, Geschichten über das Leben und 
die Zeit über der Schwelle, in der Natur, zu erzählen 
oder diesen Geschichten über die Angst, der tiefen 
Achtsamkeit, vor der Schöpfung, aber auch dem 
Berührt sein tiefer Erkenntnisse, zuzuhören. Warst 
du bereits auf einer Vision Queste? Könntest du dir 
vorstellen, andere an deiner Geschichte teilhaben 
zu lassen? Bist du interessiert an einem Schwellen-
gang? Komm alleine, zu zweit, zu viert... vorbei und 
höre dem Feuer und den Geschichten zu.... 
Termin : Fr, 17. April, 17 Uhr
Ort: Mühle Buchboden
Anmeldung : Um Anmeldung bitten wir unter
info@susanne-tuertscher.at.

Die Kräf te bündeln 
Gesund von innen nach außen

Die Erfahrung in der Praxis zeigt: Der Wert der 
Gesundheit wird uns spätestens bewusst, wenn 
sie schwindet oder fehlt. Wie kann ich vorbeugend 
erkennen, wo es fehlt? Was stört? Was kann ich 
selbst tun, um meine Kräfte zu bündeln? Dieses 
Einführungsseminar zeigt Wege zum Gesunden von 
innen nach außen. Sie bekommen Werkzeuge und 
Anleitungen fürs Leben.
Termin : Sa, 18. April bis So, 19. April
Dauer : Sa 13 bis 20 Uhr, So 9:30 bis 17:30 Uhr
Seminarort : Kulturraum Ruine Blumenegg, Thürin-
gerberg
Kosten : Für Frühbucher bei bestätigter Anmeldung

und Einzahlung bis 17. März: € 360,00 (€ 300,00 + 
20 % MwSt.) Für Spätentschlossene bei bestätigter 
Anmeldung und Einzahlung bis 15. April: € 480,00 
(€ 400,00 + 20 % MwSt.) Die Kosten beinhalten 
Seminargebühr, Raummiete, Seminarunterlagen, 
Verp! egung inkl. Mittagessen am Sonntag.

Pflanzenabend 

Die Alchemilla Kräuterfrauen laden herzlich zu 
einem P! anzenabend mit Impulsen rund um die 
Birke ein. 
Termin : Fr, 24. April, 18 Uhr

Ort: Propstei St. Gerold
Kosten : € 18,00 inkl. „G’sottne Grompera“ mit Kräu-
teraufstrich
Anmeldung : bitte unter info@alchemilla.at oder 
T 05554 5214 bis spätestens 21. April.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch"

Die Alchemilla Kräuterfrauen 

Stel lenangebote 

Marktmitarbei ter/ innen gesucht
Wir suchen ab sofort Unterstützung für unser Team 
in Sonntag und Fontanella. Marktmitarbeiter/-in für 
alle Bereiche in Vollzeit und Teilzeit, auch geringfü-
gig ist möglich.
Wir bieten Ihnen
• Einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
• Einen hochinteressanten Aufgabenbereich mit 

viel Abwechslung
• Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen 

Weiterentwicklung
• Aufstiegschancen
• Ein gutes Arbeitsklima
• Ihr Gehalt orientiert sich an Ihrer Quali# kation 

und Ihrer Berufserfahrung. 
• Überzahlung ist möglich.
Sind Sie ! exibel, dynamisch und motiviert? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig" Wir freuen uns auf 
Ihre schriftliche Bewerbung an konsum.sonntag@
aon.at oder an Konsumverein Sonntag, z.H. Herr 
Sezayi Tunca, Boden 57, 6731 Sonntag, T 05554/5244.
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Kurzmeldungen / Termine

Kassier/ in gesucht 
Die Seilbahnen Sonntag suchen eine/n Kassier/in 
für die Pendelbahn - Aushilfe.
Aufgaben: Vertretung an der Kassa (2 Tage/ Woche)
Abwicklung und Überwachung des täglichen Be-
triebes unserer Seilbahn. 

Dein Pro! l:
• Kaufmännisches und technisches Interesse und 

Verständnis
• Freude am Umgang mit Gästen
• Absolute Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
Deine Vorteile: 
• Gratiskarten für Seilbahnen in Österreich
• Kostenfreies Mittagessen an allen Arbeitstagen
• Die Bezahlung orientiert sich am Kollektivvertag 

für Seilbahnbedienstete.

Bewirb Dich unter:  betriebsleitung@seilbahnen-
sonntag.at 

Arbei ten wo „andere“ Ur laub machen!  
Maler/ in Vol lzei t  ab sofort  gesucht

Aufgaben: 
• Durchführung sämtlicher Malerarbeiten im 

Innen- und Außenbereich
• Anstreichen von Wänden, Fassaden etc.
• Kreative Wandgestaltung Innenbereich 
• Verputzen, Reinigen, Streichen 
• Verlegen von Wand- Decken- und Bodenbelägen
Anforderungen:
• Abgeschlossene Facharbeiterausbildung als 

Maler/in
• Einschlägige Berufserfahrung
• Bodenlegerkenntnisse von Vorteil
• Handwerkliches und gestalterisches Geschick
• Selbstständige, saubere und genaue Arbeits-

weise
• Körperliche Fitness wünschenswert

• Ressourcenschonendes und praktisches 
Arbeiten

• Räumliches Denken
• Freude an der Arbeit im Team und hohe soziale 

Kompetenz
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein B erforderlich
Wir bieten:
• Langfristige Anstellung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Gutes Arbeitsklima
• Möglichkeit der Weiter- bzw. Fortbildung im 

Maler/Bodenlegerbereich
• Bezahlung nach Vereinbarung

Lehr l ing im Beruf  Maler/ in und Beschich-
tungstechniker/ in gesucht

Was erwartet Dich:
• Umfassende und fundierte 3-jährige Berufsaus-

bildung in einem wachsenden Unternehmen
• Vielfältige, ergänzende interne und externe 

Weiterbildungsaktivitäten
• Persönliche Betreuung und laufende Feedback-

gespräche
• Unterstützung durch spezielle Vorbereitungs-

kurse vor der Lehrabschlussprüfung
• Arbeitskleidung sowie persönliche Schutzaus-

rüstung werden dir vom Unternehmen zur 
Verfügung gestellt. 

• Verdienst laut Kollektivvertrag

Dein Pro! l:
• Positiver P" ichtschulabschluss oder Schulab-

gänger aus weiterbildenden Schulen (AHS/BHS/
HAK/HASCH/HTL)

• Gute Mathematik-Kenntnisse, gutes technisches 
Verständnis und Interesse an der Technik

• Handwerkliches Geschick und räumliches Vor-
stellungsvermögen

• Hohes Maß an Motivation und Lernbereitschaft
• Teamfähige, zuverlässige und zielstrebige Per-

sönlichkeit
• Freude am Umgang mit Menschen

Bewerbungen mit Lebenslauf an : Michael Karner 
info@maler-karner.at oder Kontakt unter 
T 0664/52 07 091
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Apri l 
Fr 3.4. 20 Uhr Taizégebet, Propstei St. Gerold 
Sa 4.4. 20 Uhr Frühjahrskonzert des Musik- 
  verein St. Georld, Geroldshus
Mo 13.4. 17 Uhr Osterkonzert, Propstei 
  St. Gerold
Mo 13.4. 20 Uhr Osterkonzert der Trachten - 
  kapelle Fontanella, Gemeindesaal
15. - 17.4. Bergtee-Zeit im biosphärenpark.haus
Mi 15.4. Start Seniorengymnastik, S. 10 
Fr 17.4. 14:30 Uhr „Z‘Alpfohra und Obfohra“,  im  
  biosphärenpark.haus 
Fr 17.4. 17 Uhr Bene• zkonzert „Trommel-  
  kinder“, Propstei St. Gerold 
Sa 18.4. 15 Uhr Türen auf! Spiritualität für freie   
  Geister, Propstei St. Gerold
Sa 18.4. 17 Uhr Ausstellungs-Vernissage,  
  Propstei St. Gerold, S. 9 
Sa 25.4. 19 Uhr Konzert-Chor Zürichsee,    
  Propstei St. Gerold 
Sa 25.4. 20 Uhr Powerdisco, Fontanella, S. 15 
Do 30.4.  20 Uhr Frühjahrskonzert des Musik- 
  verein Thüringerberg, Sunnasaal 
2. - 3.5. Glas Art Frühjahrsausstellung, S. 11 

Wöchent l ich 
Mo jeden bis 20. April, 11 Uhr Montagsführung  
  im biosphären park.haus, Sonntag 
Do, Fr und Sa Z´Nüni - Frühstück im biosphärenpark. 
  haus, Anmeldung jeweils bis zum Vor- 
  tag 17 Uhr, T 05550/20360 oder 
  verkauf@grosseswalsertal.at 

Bergtee-Zei t
Das Bergtee-Team ist im biosphärenpark.haus zu 
Gast. Sie zeigen ihre Schätze aus Gärten, von Wie-
sen und Alpen in ihrer ganzen Vielfalt. Sie erhalten 
gute Tipps zum P" ücken, Trocknen oder Mischen 
der Köstlichkeiten. Gerne werden Fragen rund um 
den Bergtee und das Projekt beantwortet. Den Grün-
donnerstagstee bekommen alle Besucher/innen ge-
schenkt, das Bergteebuch gibt es zum Sonderpreis. 
Termine : Mi, 15. April, 11 bis 18 Uhr, Do, 16. April, 11 bis 
18 Uhr, Fr, 17. April, 10 bis 18 Uhr
Ort: biosphärenpark.haus in Sonntag

„Z‘Alpfohra und Obfohra“
Anfang und Ende des Alpsommers und die Tage 
dazwischen beinhalten viele Zeiten, bei denen das 

Brauchtum eine besondere Rolle spielt. Das ist das 
Thema dieser Gesprächsrunde. Ernst und Othmar
empfehlen sich als „Jakobisonntigmusig“.
Termin : Fr, 17. April, 14:30 Uhr 
Ort: biosphärenpark.haus in Sonntag
Kosten : € 8,00 pro Person

Leben Lieben Lernen – Fotoausstel lung 
Sozialwerke
Die Sozialwerke der Propstei sind ein gemeinnüt-
ziger, unabhängiger und mildtätiger Verein für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen. Sie 
bieten Unterstützung durch die Therapie mit Pfer-
den und Aufenthalte in der Propstei St. Gerold. 
Die Fotogra• n Christine Klenovec stellt die viel-
fältigen Ansätze der Sozialwerke mittels dokumen-
tarischer Fotogra• e dar. Es geht um ein bildhaftes 
Eintauchen in die Realität mit all ihren Facetten. 
Ergänzt wird die Fotoausstellung mit Bildern von 
Magdalena Türtscher sowie Mitarbeiterinnen der 
Sozialwerke.
Ort: Ausstellung im Lichthof der Propstei St. Gerold 
Termin : ab dem 18. April parallel zum Hotelbetrieb 
geö# net. 

Famil ienverband Großwalsertal
Strömen nach Jin Shin Jyutsu 
Wir lernen die 26 Sicherheits-Energieschlösser, 
ihre Anordnung und ihre Bedeutung kennen. 
Termin : Fr, 15. Mai, 14 bis 20 Uhr und Sa, 16. Mai, 9 bis 
16 Uhr (zweiteiliger Kurs) 
Kursort : Bewegungsraum St. Gerold Gemeindehaus
Leitung : Katharina Isenberg aus Egg 
Kursgebühr : € 170,00 für Mitglieder, € 180,00 für 
Nichtmitglieder des Familienverbands (inkl. Selbst-
hilfebuch)
Mitzubringen : Block, Farbstifte, Decke, Kissen, be-
queme Kleidung
Anmeldung : Katrin Lessiak T 0699/17 19 8278 oder 
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com


